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Im Jahr  2004   hatte  der  Verein  8132  €  an  Spenden  (Mitgliedsbeiträgen  und  
Geldzuwendungen)  erhalten;  davon  1410  €  an  Mitgliedsbeiträgen  durch  das  
neu  eingeführ te  Lastschrifteinzugsverfahren.  Diese  gesamten  Einnahmen  und  
das  Guthaben  von  2003  standen  zur  Verfügung  und  wurden  für  
Lehr-  und  Lernmittel  ausgegeben:
-  Internetzugang : 300  €
-  Musik  und  Chor : Noten  200  €,  Flügelstimmung  80  €,  Chorfahrt  400  €.  Das  
Restguthaben    der  großen  Spende  aus  2001  über  500  €  erhielt  Frau  Mann  
zur  Verwaltung  für  kommende  Ausgaben  des  Chores  (Rechnungen  werden  
nachgereicht).
-  Je 2  Schränke  (für  3171  €) mit  abschließbaren  Schülerfächern  bekamen  die  
Klassen  7a  und  10a.  Eine  letzte  Zahlung  für  Schülerschränke  aus  dem  Vor ­
jahr  über  500  €  wurde  im  Januar  überwiesen.  Insgesamt  1685  €  kamen  an  
Fachmieten  wieder  ein  (bei  der  Dresdner  Bank  1217  €,  bei  der  PAX- Bank  468  
€).
-  Der  Schüleraustausch  zwischen  israelischen  und  berliner  Schülern  erhielt  
einen  Zuschuss  von  105  €.
-  Für  die  GCL- Arbeit  (Gemeinschaft  Christlichen  Lebens),  Gruppenleiteraus ­
bildung,  wurde  das  Restguthaben  von  2128  €  an  Herrn  Büdenbender   zur  
Verwaltung  überwiesen.
-  Beim  Ballplakat- Wettbewerb  erhielten  die  ersten  drei  Gewinner  von  80  
Schülereinsendungen  eine  Prämie  von  30  €,  20  €  und  10  €.  Weiterhin  erhalten  
die  ersten  5  Gewinner  eine  freie  Eintrittskar te  für  den  Schulball  2005.
-  Die  Klasse  7b  erhielt  für  die  Klassenbücherei  einen  Zuschuss  von  25  €.

Für  das  Projekt  Gartenhecke,  im  Rahmen  der  Schulhofneugestaltung  kamen  
495  €  an  Elternspenden  ein.  Die  Gartengeräte  und  der  Humusboden  kosteten  
542  €.  Die  Differenz  von  47  €  trug  der  Verein.  Die  Büsche  waren  ausschließ ­
lich  von  Eltern  gespendet.

Der  Nachlass  von  Frau  Dr.  Annemarie  Morsbach  (ehemalige  Schülerin  aus  
den  20ger  Jahren)  wurde,  nach  dem  Beschluss  des  Vorstandes  vom  28.10.02,  
zunächs t  in  Form  von  Spareinlagen  als  Rücklage  für  die  Neugestaltung  des  
Schulhofes  und  für  den  Aufbau  bzw.  die  Einrichtung  des  „Ortes  der  Stille“  
angelegt  und  soll  später  verwendet  werden  (in  Absprache  mit  dem  Finanz ­
amt).  Dies  geschah  am  19.11.02.  In diesem  Jahr  wurden  5000  €  für  die  Schul ­
hofneugestal tung  gebraucht  (Bäume  gefällt).  Die  Zinsen  von  784  €  wurden  
bis  zum  30.12.04  auf  das  Girokonto  der  Pax- Bank  gutgeschrieben.

Der  Schulball  im  November  trug  sich  wie  in  jedem  Jahr  selber.  Über  den  
Kartenverkauf  und  durch  Sponsoring  (Sachspenden  und  Gutscheine  für  die  
Tombola)  wurden  10.650  €  eingenommen  und  9443  €  ausgegeben.  Der  Ge­
winn   von  1207  €  wurde  auch  in  diesem  Jahr  wieder  hauptsächlich  durch  die  
Tombola  erzielt  und  steht  der  Schule  für  Anschaffungen  und  Projekte  zur  
Verfügung.

Für  den  Förderverein  wurden  390  €  für  kleine  Büroausgaben  und  143  €  für  
die  Kontoführung  bei  der  Dresdner  Bank  ausgegeben.  Dem  Konto  der  Pax-
Bank  wurden  40  €  an  Zinsen  gutgeschrieben,  und  784  €  an  Zinsen  (aus  den  
Spareinlagen  vom  Nachlass  über  25.000  €).



An weiteren  Sachspenden  erhielt  der  Förderverein  für  die  Liebfrauenschule  
10  PCs  und  10  Monitore.  Von  einer  anderen  Firma  2  Rechner,  Monitore  und  
Drucker.  Wir danken  ganz  herzlich  allen  Sponsoren,  denn  nur  so  ist  es  immer  
wieder  möglich  Anschaffungen  zu  tätigen  und  Projekte  zu  unters tü t zen,  die,  
wegen  des  begrenzten  Etats,  den  das  EBO zur  Verfügung  stellt,  sonst  nicht  
möglich  wären.

Beate  Spiekermann

Freunde  der  Liebfrauenschule  e.V.
Förderverein

Liebe  Eltern  und  Freunde  der  Liebfrauenschule!  
16.2.2005

Unser  Förderverein  möchte  sich  herzlich  bei  Ihnen  für  Ihre  Spendenbereit ­
schaft  bedanken.  Nur  so  konnten  Anschaffungen  getätigt  werden,  die  wegen  
des  begrenzten  Etats,  den  das  Erzbischöfliche  Ordinariat  zur  Verfügung  
stellen  kann,  sonst  nicht  möglich  gewesen  wären.  Der  Senat  leistet  keinerlei  
Zuschüsse  zu  den  Sachkosten  unserer  Schule.  Wir sind  außerdem  wie  alle  
„Schulen  in  freier  Trägerschaft“  vom  Computerbeschaffungsprogram m  aus ­
geschlossen.

Auf  unbürokra tischem  und  schnellem  Weg konnten  im  Jahr  2004  folgende  
Anschaffungen  getätigt,  bzw.  Aktionen  unters tü t z t  werden  (Ausgaben  über  
5421  €):
-  Internetzugang:            300  €
-  Musik  und  Chor:          200  €   für  Noten
                                         80  €   für  Flügelstimmung
                                       400  €   für  Chorfahrt
-  2  Schränke                  3171  €   für  die  Klassen  7a  und  10a
                                       500  €   Restzahlung  vom  Jahr  2003
-  Schüleraus tausch          105  €   Austausch  zwischen  israelischen  und  berliner  
Schülern
-  Plakatwettbewerb           60  €
-  Klassenbücherei  7b        25  €
-  Gartenhecke                   47  €
-  Förderverein                 533  €   für  Kontoführung  und  Büroausgaben.

Für  das  Projekt  Gartenhecke,  im  Rahmen  der  Schulhofneugestaltung  kamen  
495  €  an  Elternspenden  ein.  Die  Gartengeräte  und  der  Humusboden  kosteten  
542  €.  Die  Differenz  von  47  €  trug  der  Verein.  Die  50  Büsche  waren  aus ­
schließlich  von  Eltern  gespendet.

Der  Verein  hat  wie  in  jedem  Jahr  im  November  einen  Schulball  ausgerichtet  
und  damit  ein  großes  gesellschaftliches  Ereignis  an  der  Schule  ermöglicht.  
Über  den  Kartenverkauf  und  durch  Sponsoring  (Sachspenden  und  Gutscheine  
für  die  Tombola)  wurde  ein  Gewinn  von  1600  €  erwirtschaftet.  Er steht  der  
Schule  für  Anschaffungen  und  Projekte  zur  Verfügung.
 
Frau  Dr.  Morsbach,  die  in  den  20- er  Jahren  an  unserer  Schule  war,  hat  in  ih ­
rem  Testament  den  Förderverein  der  Schule  mit  einem  größeren  Betrag  be ­



rücksichtigt.  Dieser  wurde  als  Rücklage  für  die  Neugestaltung  des  Schulhofes  
und  für  den  Aufbau  bzw.  die  Einrichtung  des  „Raumes  der  Stille“  angelegt.

Im  vergangenen  Jahr  wurde  die  Ausstat tung  des  Internetraumes  durch  eine  
ganze  Klasse  verwirklicht.  An  Sachspenden  erhielt  der  Verein  hierfür  10  PCs  
und  10  Monitore,  von  einer  anderen  Firma  2  Rechner,  Monitore  und  Drucker.
Wir danken  allen  Sponsoren  ganz  herzlich.

Der  Vorstand

Bankverbindung:    Pax  Bank      BLZ: 370  601  93      Konto: 6003  485  011
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